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118 SCHWEIZER KUNST

Schweizer Kunst. Art Suisse.
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Przix/zit'/i fen/Co/z/?rc/zz
3o. Jczm/czr zn OZZen.

Anwesend: Zentralvorstand: Blailé, Vibert, Hügin, Clénin, Bohny und Burgmeier.
Sektionspräsidenten : Aargau-Burgmeier, Basel-Bohny (Vizepräsident), Bern-Steck, Frei-

burg-de Sdialler, Genf-E. Martin, Luzern-Wieland. München-Schneeli, Neuchatel-Perrin,
Paris-Huggler, St.Gallen-Glinz, Solothurn-AItenburger, Tessin-Chiesa, Waadt-Hartmann,
Ziiridi-Righini.

7. ßerzc/z/ z/es Zezz / rzz/vo r.s/zzrz z/c.v.

Werte Kollegen,
Da die Generalversammlung voriges Jahr erst am 29. August stattgefunden hat, beginnt

eigentlich die Tätigkeit des neuen Zentralvorstandes erst mit diesem Datum ; die Geschäfte

aus der vorherigen Periode wurden im Jahresbericht besprodien.
Der Zentralvorstand hat sich 3 mal versammelt: am 17. Oktober, 28. November 1931

und am 9. Januar 1932. Am 17. Oktober fand die Verteilung der Ämter statt und zwar:
Vizepräsident französischer Sprache: A. Hermanjat,
Vizepräsident deutscher Sprache: K. Hügin,
Zentralkassier: E. Bohny,
Beisitzer: .1. Vibert,

W. Clénin,
M. Burgmeier,

Zentralsekretär: ab 1. Dezember A. Détraz.
Kommzwiozien: Unterstützungskasse: Blailé und Burgmeier,

Sterbekasse: J. Vibert,
Künstlerbund :

/lussteZZangwi. Die XV. Ausstellung wurde für 1932 beschlossen. Die nötigen Schritte zur
Aufnahme und Organisation der Ausstellung wurden bei der Zürcher Kunstgesellschaft,
Kunsthaus Zürich, gemacht. Am 7. Januar erhielten wir eine zusagende Antwort; wir sind
der Kunstgesellschaft dankbar, die Ausstellung zu übernehmen, die im November dieses
Jahres stattfinden wird.

Die Sektionspräsiclenten haben unsere Vorschläge für die Jury der Jahresausstellungen
erhalten ; sie sollen uns diejenigen ihrer Sektion bringen und heute soll das endgültige
Verzeichnis festgestellt werden.
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